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0

WIR* – Wissen ist Respekt. Queere
Menschen in der Suchtselbsthilfe

Workshop im Rahmen der update Weiterbildung

Die thematische Beschäftigung mit lesbischen, schwulen, bi-, trans-
und intersexuellen – sogenannt queeren Lebens- und Liebesweisen
stellt ein nahezu unbearbeitetes Themenfeld in der Suchtselbsthilfe dar.
Wertschätzende und akzeptierende Zusammenarbeit in der Gruppe kann
allerdings nur gelingen, wenn wir unsere eigenen Vorurteile überwinden
und verstehen, wie sich andere (nichtheteronormative)
Geschlechteridentitäten und Lebens- und Liebesweisen gestalten.

Ein erster Einstieg liefert hier der Workshop WIR* – Wissen ist Respekt,
in welchem Grundlagenwissen zu den Themen sexuelle Orientierung(en)
und geschlechtliche Identität(en) vermittelt wird. In einem zweiten Schritt
arbeiten wir besondere Suchtrisiken und Belastungen queerer Menschen
heraus. 

Dieses Weiterbildungsangebot wurde aus der Update-
Gruppenleiterschulung entwickelt und richtet sich an alle Menschen, die
in der Suchtselbsthilfe aktiv sind und ihr Wissen über Suchtstörungen
und die begleitenden Krankheitsbilder erweitern und Gruppenprozesse
besser verstehen und gestalten lernen wollen.

Neben dem Wissenstransfer stehen im Zentrum der einzelnen Seminare
intensive Selbstreflexionsprozesse, sowie praxisnahe Handreichungen
zum Umgang mit verschiedenen Gruppensituationen.
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